
60. Jahresfortbildung
Frauenklinik Universitätsspital Basel
«Leben und Überleben»

Donnerstag, 27. August 2026, 13.30–18.00 Uhr 
Meetingbereich Hotel Pullman Basel Europe 
Clarastrasse 43, 4058 Basel



Liebe Kolleginnen und Kollegen
Die diesjährige 60. Jahresfortbildung der Frauenklinik Basel steht unter dem Leitthema «Leben und 
Überleben» – und markiert zugleich einen besonderen Meilenstein: ein runder Geburtstag, der Anlass 
gibt, nicht nur nach vorne zu blicken, sondern auch innezuhalten und die Entwicklung unseres Fach-
gebiets zu reflektieren.

Rückblickend wird deutlich, dass sich der Fokus in der Frauenheilkunde in den letzten Jahrzehnten 
wesentlich gewandelt hat: von der reinen Sicherung des Überlebens hin zu einem ganzheitlichen Ver-
ständnis von Leben, Lebensqualität und langfristiger Gesundheit. Medizinischer Fortschritt bedeutet 
heute mehr als nur Therapieerfolg – er eröffnet Perspektiven für ein selbstbestimmtes und erfülltes 
Leben, auch unter komplexen und belastenden Bedingungen.

Den Auftakt bildet nach der Begrüssung eine Podiumsdiskussion unter der Leitung von Christian Uhle 
zur Vergangenheit und Zukunft der Frauenklinik Basel. Gemeinsam mit ehemaligen und aktuellen Chef-
ärztinnen und Chefärzten wird ein Bogen gespannt von den Anfängen bis zu den Herausforderungen 
und Perspektiven der kommenden Jahre. Der anschliessende Impulsvortrag «Leben und Überleben» 
setzt einen inhaltlichen Rahmen und eröffnet weiterführende Denkanstösse – auch im Hinblick auf 
Fragen von Longevity und nachhaltiger Gesundheit.

Ein besonderer Höhepunkt ist die Otto-Käser-Gedächtnisvorlesung 2026, in der die Bedeutung der 
Lebensqualität in der gynäkologischen Onkologie im Zentrum steht. Sie unterstreicht eindrücklich, 
dass therapeutischer Erfolg weit über das reine Überleben hinausgeht. Hier ist es uns eine besondere 
Freude, dass der diesjährige Preisträger Herr Prof. Dr. Jalid Sehouli ist. Das Thema Lebensqualität 
begleitet ihn - als internationale Koryphäe im Bereich des Ovarialkarzinoms - schon sehr lange. Weitere 
Beiträge in der Gynäkologie und gynäkologischen Onkologie widmen sich unter anderem der Rolle 
von Erhaltungstherapien, der Bedeutung von Vitamin D in der Gynäkologischen Onkologie sowie dem 
Leben mit Endometriose.

In der Geburtshilfe und Pränatalmedizin stehen die Grenzen der Lebensfähigkeit ebenso im Fokus 
wie die kurz- und langfristigen Auswirkungen von Schwangerschaftskomplikationen auf Mutter und 
Kind. Die Beiträge greifen zentrale Fragestellungen der modernen Perinatalmedizin auf und beleuch-
ten, wie sich medizinische Möglichkeiten, ethische Überlegungen und individuelle Lebensrealitäten 
miteinander in Einklang bringen lassen.

In der Reproduktionsmedizin und gynäkologischen Endokrinologie richtet sich der Blick auf 
zukünftige Perspektiven: Themen wie Kinderwunsch, genetische Risiken und individualisierte Thera-
pieansätze zeigen, wie eng «Überleben» mit langfristiger Lebensplanung und neuen medizinischen 
Möglichkeiten verknüpft ist.

Die gynäkologische Psychosozialmedizin ergänzt diese Perspektiven um die wichtige Dimension 
der individuellen Verarbeitung und Begleitung. Sie verdeutlicht, dass Überleben nicht allein eine medi-
zinische, sondern auch eine persönliche und gesellschaftliche Herausforderung ist, bei der Resilienz, 
Unterstützung und Lebensqualität eine zentrale Rolle spielen.

Den Abschluss der Veranstaltung bilden das Schlusswort sowie ein gemeinsamer Apéro. 
In persönlicher Atmosphäre bietet sich dabei die Gelegenheit, das Jubiläum zu würdigen und den 
fachlichen Austausch fortzuführen.

Wir freuen uns sehr, dieses besondere Jubiläum gemeinsam mit Ihnen zu begehen, und laden Sie 
herzlich zur Teilnahme und zum interdisziplinären Austausch ein.

Herzliche Grüsse, Ihre

Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz  
Co-Leiterin Frauenklinik
Chefärztin Gynäkologie und 
Gyn. Onkologie
Universitätsspital Basel

Prof. Beatrice Mosimann 
Co-Leiterin Frauenklinik
Chefärztin Geburtshilfe und 
Pränatalmedizin 
Universitätsspital Basel



Programm Referentinnen, Referenten und Vorsitzende

13.30 Uhr Begrüssung und Eröffnung 
Viola Heinzelmann-Schwarz und Beatrice Mosimann

13.40 Uhr Impuls-Vortrag:
Wozu das alles? Die grosse Frage nach dem Sinn des Lebens
Christian Uhle
Podiumsdiskussion 60. Jahresfortbildung 
unter der Leitung von Christian Uhle 
60 Jahre - Vergangenheit und Zukunft in Bezug auf Leben
mit ehemaligen und aktuellen ChefärzteInnen – Johannes Bitzer, 
Wolfgang Holzgreve, Viola Heinzelmann-Schwarz und Beatrice Mosimann

Gynäkologie und Gyn. Onkologie
Vorsitz: Viola Heinzelmann-Schwarz und Dieter Johann Müller

14.40 Uhr Otto-Käser Gedächtnis-Vorlesung 2026 
Bedeutung der Lebensqualität in der Gynäkologischen Onkologie | Jalid Sehouli

15.20 Uhr Vit. D (in der GynOnko) – ein Wundermittel? 
Thema Erhaltungstherapie & Quality of Life | Tibor Zwimpfer

15.35 Uhr Endometriose: Leben und Überleben | Katia Lambers

16.00 Uhr Pause

Geburtshilfe und Pränatalmedizin 
Vorsitz: Beatrice Mosimann und Sonja Carrozzo

16.20 Uhr Extreme Frühgeburt – Neue Schweizerische Leitlinien | Sven Schulzke

16.40 Uhr Schwangerschaftskomplikationen und spätere Gesundheit | Sofia Amylidi-Mohr

Gyn. Endokrinologie und Reproduktionsmedizin
Vorsitz: Frauke von Versen und Erika Ocon

17.00 Uhr Überleben und Zukunft gestalten: Fertilitätsvorsorge bei 
jungen Krebspatient:innen | Eva Maria Baumgartner-Sift

17.15 Uhr Präimplantationsdiagnostik (PGT): Möglichkeiten, Limitationen 
und unser klinisches Angebot | James Geiger

Gyn. Psychosozialmedizin 
Vorsitz: Corinne Urech und Angelika Schwendke

17.30 Uhr Mehr als Überleben: Was Leben am Lebensende bedeuten kann | Jan Gärtner

17.50 Uhr Schlusswort | Viola Heinzelmann-Schwarz und Beatrice Mosimann

18.00 Uhr Apéro

PD Dr. Sofia Amylidi-Mohr, Leitende Ärztin, feto-maternale Medizin 
Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Bern

Dr. Eva Maria Baumgartner-Sift, Oberärztin, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. em. Johannes Bitzer, ehemaliger Chefarzt Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Dr. Sonja Carrozzo, Fachärztin Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Frauenpraxis Oberwil, Basellandschaft

Prof. Jan Gärtner, Chefarzt Palliativzentrum, Facharzt für Anästhesie, 
Palliativmedizin, spez. Schmerztherapie 
Palliativzentrum, Bethesda Spital AG, Basel

Dr. James Geiger, Oberarzt Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, 
Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz, Chefärztin Gynäkologie und Gyn. Onkologie, 
Co-Leiterin Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. em. Wolfgang Holzgreve, ehemaliger Chefarzt Frauenklinik, 
Direktor Healthcare Management Universität St. Gallen, Executive School

Dr. Katia Lambers, Kaderärztin Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. Beatrice Mosimann, Chefärztin Geburtshilfe und Pränatalmedizin, 
Co-Leiterin Frauenklinik, Universitätsspital Basel 

Dr. Dieter Johann Müller, Facharzt Gynäkologie und Geburtshilfe, 
Praxis Müller Hess Zimmerli, Pratteln

Dr. Erika Ocon, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe,   
Schwerpunkt Reproduktionsmedizin, Kinderwunschzentrum Regio Basel

Prof. Sven Schulzke, Chefarzt Neonatologie, stv. Ärztlicher Direktor, 
Leiter Forschung Universitäts-Kinderspital beider Basel (UKBB)

Dr. Angelika Schwendke, Fachärztin Gynäkologie und Geburtshilfe,  
Frauenpraxis im Hammer, Basel

Prof. Dr. Dr. h. c. Jalid Sehouli, Direktor der Klinik für Gynäkologie mit Zentrum  
für onkologische Chirurgie, Campus Virchow Klinikum, Berlin, Deutschland

Christian Uhle, Philosoph und Autor, Berlin, Deutschland

PD Dr. Corinne Urech, Leiterin Gyn. Psychosozialmedizin, Frauenklinik, Universitätsspital Basel

Prof. Frauke von Versen, Chefärztin Gyn. Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, 
Frauenklinik, Universitätsspital Basel

PD Dr. Tibor Zwimpfer, Oberarzt Frauenklinik, Universitätsspital Basel



Leitung 
Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz		  Prof. Beatrice Mosimann
Co-Leiterin Frauenklinik				   Co-Leiterin Frauenklinik
Chefärztin Gynäkologie und 			   Chefärztin Geburtshilfe und
Gyn. Onkologie					    Pränatalmedizin
Frauenklinik					     Frauenklinik
Universitätsspital Basel				    Universitätsspital Basel
Spitalstrasse 21					    Spitalstrasse 21
4031 Basel					     4031 Basel

Anmeldung bis zum 23. August 2026
Chefarztsekretariat Prof. Viola Heinzelmann-Schwarz
E-Mail: CASekrUFK@usb.ch | Katja Casula und Martina Didio
Tel.: +41 (0)61 265 90 99, Fax: +41 (0)61 265 91 99
unispital-basel.ch/frauenklinik/fortbildungen/jahresfortbildung

Kosten
Frühbucherpreis bis 9. August 2026: CHF 80 (inkl. Kaffeepause und Apéro) 
ab 10. August 2026: CHF 100 (inkl. Kaffeepause und Apéro)

Ihre Anmeldung gilt als definitiv. Die Rechnung erhalten Sie anschliessend  
automatisch durch die Finanzbuchhaltung des Universitätsspitals Basel  
zugeschickt.

Annullierung/Rückerstattung
Bei Abmeldung nach dem 21. August 2026 verfällt leider ein Anspruch auf  
Rückerstattung und der gesamte Betrag wird einbehalten beziehungsweise  
muss überweisen werden. Wir danken für Ihr Verständnis.

Kreditpunkte
Schweizerische Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (SGGG) –  
5 Credits für Kernfortbildung

Schweizer Gesellschaft für Anästhesiologie und Perioperative Medizin (SSAPM) – 
3 Credits für fachspezifische anästhesiologische Fortbildung

Veranstaltungsort
Hotel Pullman Basel Europe, Clarastrasse 43, 4058 Basel 

Wir danken den Sponsoren der Fortbildungen 
der Frauenklinik 2026

Fortbildung Frauenklinik 

Wir danken den Sponsoren 
der Fortbildungen der Frauenklinik 2026!

Unsere Silber-Sponsoren

Unsere Bronze-Sponsoren
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